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Le Directeur de la Division du Commerce du Département 
de l’Economie publique, W. Stucki, au Ministre de Suisse à Vienne, M. Jäger

Copie 
L Ba.

Handelsvertrag mit Österreich Bern, 31. Oktober 1931

Wir schätzen Sie im Besitze unseres gestrigen Telegramms folgenden Inhalts: 
«Bitten, Sektionschef Schüller1 folgendes mitzuteilen. Klagen schweizerischer 

Exporteure über mangelnde Devisenzuteilung werden derart zahlreich und dring­
lich, dass es uns gegenwärtig nicht möglich ist, das in Genf vorbereitete Abkom ­
men zu unterzeichnen. Wenn über Devisenfrage nicht sehr bald befriedigende Re­
gelung getroffen wird, müsste der Bundesrat einschneidende Gegenmassnahmen 
in Erwägung ziehen.»

Anlässlich der in Genf stattgefundenen Besprechungen2 mit Herrn Sektions­
chef Dr. Schüller haben wir das Ergebnis in einer schriftlichen Bestätigung nieder­
gelegt, wovon wir Ihnen hiermit eine Abschrift zu Ihrer Orientierung beilegen 3. 
Wie Sie aus unserer Drahtnachricht ersehen, ist es uns vorläufig nicht möglich, 
dieses Abkommen zu unterzeichnen, da sich in erster Linie eine Lösung der F ra ­
ge der Devisenzuteilung aufdrängt. Infolge der durchaus ungenügenden Zuwei­
sung ausländischer Zahlungsmittel durch die Österreichische Nationalbank ist 
die Lage für den schweizerischen Export unhaltbar geworden.

1. Chef de section à l ’Office du Chancelier fédéral d ’Autriche.
2. Le 26 octobre 1931 (cf. n° 108).
3. Non reproduit.
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Le Ministre de Suisse à Berlin, H.Rüfenacht, 
au Chef du Département politique, G .M otta1

L  R/EB
Vertraulich Berlin, 7. November 1931

Mit Ihrem vertraulichen Schreiben vom 2.ds.2, hier eingegangen am 5.ds., er­
suchen Sie mich, Ihnen bei Gelegenheit meine Eindrücke aus der Stellungnahme 
der Reichsregierung in den deutsch-schweizerischen Handelsvertragsverhandlun­
gen und aus der Campagne in der deutschen Presse mitzuteilen.

1. Annotation de M ot ta dans la marge: à M. le ministre Dinichert. Il n’y a pas de raison de com­
muniquer ce rapport au Dép. Politique. Il ne convient pas non plus de le mettre en circulation. 
J’en dirai peut-être un mot au Cionseil] fédéral]  à la bonne occasion. Paris 12/11.31.
2. Non reproduit.
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